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Anfang des 19. Jahrhunderts gelangten Störungen der öffentlichen Ordnung zunehmend auf die 

parlamentarische Agenda: Während das Parlament die Aufstände zwischen 1812 und 1819 mit harten 

„Notstandsgesetzen“ bekämpfte, wurden seit den 1830er Jahren zahlreiche Gesetze zur Etablierung 

einer landesweiten Polizei erlassen. Die Entstehung der britischen Polizei wird dabei oftmals als eine 

Reaktion auf sich verschärfende soziale Spannungen interpretiert. In meinem Vortrag werde ich 

diskutieren, inwiefern diese Entwicklung ebenso im Zusammenhang mit Veränderungen des 

politischen Entscheiden selbst stehen. 

Politisches Entscheiden verstehe ich dabei in Anknüpfung an Niklas Luhmann als sozio-technische 

Verfahren. Entscheiden vollzieht sich demnach im Rahmen eines sozialen Systems. Es wird jedoch 

ebenso beeinflusst von den involvierten Kommunikationsinfrastrukturen sowie Formen der 

Informationsgenerierung und -abbildung. 


